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Impulsmassnahmen / Gemeinschaftliche Kulturprojekte im Bereich des immateriellen Kulturerbes: Projektskizze
Bitte lesen Sie vor dem Verfassen die Bedingungen und Kriterien für eine Förderung sorgfältig durch. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Amt für Kultur (fribourg-culture@fr.ch).

	PROJEKTTRÄGER
	Name des Vereins / der Stiftung
	N.B. Der Projektträger muss eine juristische Person des Privatrechts sein.
	Kategorie
	☐ Amateure
	☐ Professionelle

	
	Kontaktperson
	Name, Vorname	Standard Jahresbudget
	 In CHF
	
	E-Mail
	E-Mail	Kurze Beschreibung der üblichen Aktivitäten
	 N.B.  Der Projektträger muss aus dem Bereich des immateriellen Kulturerbes sein.
	
	Juristische Person
	Verein, Stiftung, Gesellschaft, usw.	
	

	
	Statutarischer Sitz (Gemeinde)
	N.B. Der Projektträger muss seinen statutarischen Sitz im Kanton Freiburg haben.	
	



	KOLLABORATION 1
	Name
	  Hinweis: Alle Rechtsformen sind als Projektpartner oder -kooperationspartner zulässig.	Statutarischer Sitz (Gemeinde)
	 
	
	E-Mail
	 	Tätigkeitsgebiet
	 


	KOLLABORATION 2
	Name
	  Hinweis: Alle Rechtsformen sind als Projektpartner oder -kooperationspartner zulässig. 	Statutarischer Sitz (Gemeinde)
	 
	
	E-Mail
	 	Tätigkeitsgebiet
	 




	PROJEKT
	Titel 
	(Es kann sich um einen Arbeitstitel handeln.)
	
	Durchführungs-zeitraum
	Hinweis: Die Projekte müssen überwiegend zwischen Januar 2027 und Dezember 2028 stattfinden. 

	
	Kurze Beschreibung 
(max. 1 Seite)
	Kurz und bündig die aktuelle Situation und die Hauptschwerpunkte des Projekts, die Art der Zusammenarbeit und die geplanten Massnahmen beschreiben. Keine Notwendigkeit, hier die weiter unten im Formular zu beantwortenden Elemente zu wiederholen.  
	
	Nachhaltiger Charakter/erwar-tete Wirkung 
	Die Wirkung, die Sie längerfristig von Ihrem Projekt erwarten.


	
	Inwieweit erfüllt Ihr Projekt die Ziele der Ausschreibung? Beantworten Sie nur die Ziele, die für Ihr Projekt relevant sind.
	Weitergabe, Zugänglichkeit und Aufwertung der Tradition für die Trägerinnen und Träger. Das Projekt fördert die Weitergabe und den Austausch von Wissen und Praktiken im Zusammenhang mit der betreffenden Tradition, indem es deren Zugänglichkeit und Sichtbarkeit verbessert. Zum Beispiel: Austausch zwischen den Generationen, gemeinsame Nutzung von Ressourcen, Begegnungen usw. 

	Mein Projekt ermöglicht…

	
	
	Zusammenarbeit, Mitwirkung und Vernetzung. Das Projekt fördert partizipative Dynamiken und kollaborative Prozesse sowie die Schaffung oder Stärkung von Synergien zwischen Traditionsträgerinnen und -trägern, Kulturakteurinnen und ‑akteuren, Institutionen und anderen relevanten Partnern.

	Mein Projekt ermöglicht…

	
	
	Kulturelle Wirkung und Erschliessung neuer Zielgruppen. Das Projekt stärkt die kulturelle Ausstrahlung innerhalb und/oder ausserhalb des Kantons, indem es Verbindungen zum Tourismus, zu Kulturinstitutionen und/oder zu Massnahmen knüpft, die die Integration, die Sensibilisierung und die Begegnung mit neuen Zielgruppen fördern. Zum Beispiel: Kommunikations- oder Vermittlungsmassnahmen; pädagogische Innovationen, Digitalisierung, neue Formate.

	Mein Projekt ermöglicht…

	
	
	Nachhaltigkeit und Langlebigkeit des Projekts. Das Projekt sorgt für nachhaltige Wirkung, indem es der betreffenden Tradition einen bedeutenden Impuls verleiht: Das Potenzial, die Praktiken, die erworbenen Kompetenzen und die aufgebauten Netzwerke über den Förderzeitraum hinaus aufrechtzuerhalten, insbesondere durch die Dokumentation und Weitergabe der gewonnenen Erkenntnisse. 

	Mein Projekt ermöglicht…






	BUDGET
	Geschätzte Gesamtkosten
	In CHF	Geschätzter Betrag, der beim Amt für Kultur beantragt wird. 
(inkl. Beteiligung der Loterie Romande) 
	In CHF. Hinweis: Der beantragte Betrag deckt maximal 60 % der Projektkosten ab und darf 15'000 CHF nicht überschreiten. Freiwilligenarbeit wird als Eigenleistung in Höhe von maximal 20 % der Gesamtkosten des Projekts angerechnet.




	BEMERKUNGEN
	Bemerkungen




Bitten Senden Sie dieses Formular im PDF-Format an fribourg-culture@fr.ch bis spätestens zum 1. September 2026.
Achtung: Nur das Formular wird von der Jury berücksichtigt. Bitte fügen Sie keine Anhänge bei - sie werden nicht gelesen.
 
Projekte, die nach dieser Frist eingereicht werden, werden nicht berücksichtigt.
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